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Pressemitteilung

Finale des Mobile Award 2007: Logistikkonzept der Gewinner nutzt Schienenfahrzeuge für umweltfreundliche Abfallentsorgung
Studenten der Universität Augsburg siegen bei Deutschlands größtem Internet-Planspiel
Bonn/Eschborn, 23. Juli 2007. Das Team „BFA Logistics“ aus Studenten der Universität Augsburg hat den Mobile Award 2007 gewonnen: Gero Gode, Michael Hengeler und Daniel Schulze setzten sich beim Finale auf dem Bonner Petersberg gegen sieben weitere Teams durch. Den zweiten Platz bei dem von der Management-Beratung Detecon International jährlich initiierten Unternehmensplanspiel belegte ein Studenten-Duo der Fachhochschule Oldenburg. Dritter wurde ein Team der TU Kaiserslautern.
Beim Finale des Mobile Award ging es darum, mit innovativer mobiler Informations- und Kommunikationstechnik ein erfolgreiches Logistikkonzept für eine fiktive Kleinstadt zu entwerfen. „BFA Logistics“ überzeugte die achtköpfige Jury aus Wirtschaft, Politik und Wissenschaft mit einer Lösung, bei der RFID-gesteuerte Schienenfahrzeuge genau nach Bedarf den Abfall zielsicher zu den richtigen Verwertungsanlagen befördern. Dies ersetzt einerseits den Lkw, wodurch sich CO2- und Lärmemissionen erheblich reduzieren. Andererseits entfallen durch eine chipgesteuerte Identifikation an der Sammelstelle auch Müllpauschalen, da jeder Haushalt nur noch für exakt den Abfall zahlt, den er auch produziert.
„Wir waren angespannt und freuen uns daher jetzt umso mehr. Auch der zweite Platz wäre völlig okay gewesen“, freute sich Gero Gode, der die Präsentation sehr selbstbewusst vortrug. „Unser Konzept verbindet sowohl ökologische als auch wirtschaftliche Sichtweisen: Es reduziert nicht nur CO2- und Lärmemissionen, sondern erfüllt auch künftig mögliche Klimaschutzverordnungen, da unsere Railcabs mit Strom fahren“, erläutert Daniel Schulze die Erfolgsfaktoren von BFA Logistics, dessen Name auf das Börsenforum Augsburg zurückgeht, wo sich die drei neben dem Studium engagieren. Beeindruckt von der Atmosphäre auf dem ehrwürdigen Bonner Petersberg war Michael Hengeler: „Das Event war toll organisiert. Das Konzept stimmt und das Ambiente nehmen wir gerne mit. Das bringt uns weiter als viele Vorlesungen.“ Als Siegerpreis nahm das Team unter anderem drei High-Tech-Fahrräder in Empfang.
Jury war sich einig
Professor Arnold Picot von der Ludwig-Maximilian-Universität München urteilt: „Das Siegerteam zeigte ein exzellentes Projektmanagement: Gut abgestimmt ließen sich die drei auch bei kritischen Gegenfragen etwa hinsichtlich der teils 100 Meter entfernten Sammelstellen nicht aus dem Konzept bringen. Dabei standen sie meines Erachtens auf der richtigen Seite, da in einigen Staaten Abfall in der Tat bereits verstärkt an zentralen Stellen in der Nachbarschaft gesammelt wird.“ Jury-Mitglied Picot, der im Finale auch als Mentor von BFA Logistics fungierte, weist zudem auf gelöste logistische Herausforderungen hin: „Ausgezeichnet war beispielsweise, dass das RFID-System jegliche Leerfahrten vermeidet.“ 
Dr. Klaus Hofmann, CEO der Detecon International, lobt das hohe Engagement des Teams: „Sie waren hervorragend vorbereitet und bauten ihren Messestand in der Vorrunde nahezu professionell auf.“ Hinsichtlich der großen Resonanz des Mobile Award, zu dem sich 2007 eine Rekordteilnehmerzahl von über 3.000 Studenten angemeldet hatte, erklärt er: „Der Wettbewerb kommt sowohl bei Studenten als auch Jurymitgliedern hervorragend an und dient Detecon International nach wie vor als wichtiges Bindeglied zu den Universitäten.“ Dem pflichtet auch Ingrid Blessing, Leiterin für Marketing und Kommunikation bei Detecon, bei: „Ziel des Wettbewerbes ist es, kommende Wirtschaftsexperten für die Chancen des Mobile Business zu sensibilisieren und ihnen auch Kontakte zu potenziellen Arbeitgebern zu vermitteln. Hierzu fand in diesem Jahr zum ersten Mal ein Karrierefrühstück statt, bei dem sich alle Beteiligten in informellen Gesprächen besser kennen lernen konnten.“ 
1. Platz / Team BFA Logistics:
Gero Gode, Michael Hengeler, Daniel Schulze (alle Universität Augsburg)
2. Platz / Team 3x META LOGISTICS – People. Data. Goods: 
Heiko Driever, Markus Janssen (beide FH Oldenburg)

3. Platz / Team Palatina Logistic Solutions:
Raphael Kohler, Isabel Lardon (beide TU Kaiserslautern)
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Siegerteam BFA Logistics und Juroren: Dr. Klaus Hofmann (Detecon International, Michael Hengeler, Gero Gode, Daniel Schulze, Prof. Arnold Picot (LMU München) (v.l.n.r.)

Eine Pressemappe inklusive Jury- und Finalistenbroschüre sowie umfangreiches Bildmaterial zum Finale des Mobile Award finden unter: www.detecon.com/mobileaward2007
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